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Among us 

Zusammen mit dem Copenhagen Youth Network, das 

sich v.a. um jungen Menschen mit Migrationshintergrund 

in Kopenhagen kümmert, sowie der finnischen Organisati-

on Mirsal, die die Interessen arabisch sprechenden Men-

schen in Finnland vertritt, wollen wir im Rahmen einer 

kleinen Partnerschaft herausfinden, wie man Rassismus, 

Stereotypen, Diskriminierungen unter Migranten und Ge-

flüchteten selbst bekämpfen kann.  Unser erstes Auftakt-

treffen findet hier bei uns statt. Das Projekt läuft 2 Jahre. 

2023 erweist sich als ein Jahr, das mit Projekten und Aktionen gefüllt ist und für 

viel Gemeinschaft und Zusammenhalt sorgt. Der Gemeinschaftsraum ist belebt 

und unsere Projekte kommen gut voran. Unser Team erhält Zuwachs und ar-

beitet fleißig daran, dass Aktionen auf die Beine gestellt werden und Projekte 

noch mehr Leute erreichen. Hier eine knappe Übersicht:  

Projekte 

 

HIGHLIGHTS 

 

Generationenprojekt "Mit Exit-Spielen und Escape-

Room für ein Miteinander der Generationen" 

Nach  monatelangen Vorbereitungen ist es endlich so-

weit: wir haben in unserer Geschäftsstelle den Escape-

Room "ChronoQuest" fertig. Teams aus jungen Men-

schen (bis 27) und älteren Menschen (ab 60) sollen ge-

meinsam Rätsel lösen, die nur zu lösen sind, wenn die 

Generationen zusammenarbeiten.  



 Projekte 

 

Sprachpaten für Kinder 

Am 17.07., 20.07. und 21.07. findet eine neue 

Runde der Sprachpaten-Schulungen statt. Dort 

erfahren Interessierte alle wichtigen Informationen 

zu den Aufgaben und der Rolle eines Sprachpa-

ten. Außerdem erhalten sie eine interkulturelle 

Schulung und praktische Tipps, wie man spiele-

risch Deutsch vermitteln kann. Die Schulung wird 

von der Katholischen Erwachsenenbildung 

Passau finanziert. Dadurch wird aktuell über 60 

Kindern und Jugendlichen eine 

1:1 Sprachförderung geboten.  

Bestehende Projekte 

 

„Sprachpaten: Existenzgründung in Deutschland“  

 

 

 

 

 

 

 

 

EU-Projekt „Common Good“ 

Im Rahmen einer kleinen strategischen Partnerschaft mit Partnern aus Österreich und Italien 

gehen wir der Frage nach, wie wir dazu beitragen können, dass bei uns wieder ein Gefühl von 

Gemeinsamkeit, Zusammengehörigkeit und Verantwortung für die Gemeinschaft entsteht und 

wie man das durch konkrete Aktionen auf lokaler Ebene wieder herstellen kann.  

Wir haben unser 1. persönliches Treffen in Wien und tauschen uns da u.a. mit dem Nachbar-

schaftszentrum Ottokrieg aus, um neue Ideen und Inspirationen für unseren Gemeinschafts-

raum erhalten. Wir versuchen verschiedene Veranstaltungsformate zu planen und umzusetzen, 

wie der gesellschaftliche Zusammenhalt besser gefördert werden kann, z.B. durch ein Nachbar-

schaftsfest. 

Wir arbeiten daran, unsere Kenntnisse aus dem 

Entrepreneur-Projekt für eine noch größere Ziel-

gruppe erreichbar zu machen. In Planung ist eine 

Schulung für Menschen mit Migrations- oder 

Fluchthintergrund, die hier ein Unternehmen grün-

den oder sich selbstständig machen wollen. In ein-

facher Sprache wird ihnen von Zielsetzung bis Fi-

nanzierung alles Relevante gezeigt. Hierzu bieten 

wir ab dem 18.09.2023 eine Workshop-Reihe für 

Migrant*innen und Geflüchtete zum Thema Exis-

tenzgründung an.  



 Bestehende Projekte 

 EU-Projekt „ProVol Digital“ - Onlinetraining für Freiwilligenkoordinator*innen"  

 

Podcast "WakeUp! Futter fürs Hirn"  

Der Podcast läuft weiter und behandelt viele spannende und relevante Themen. Alle Podcast-

Folgen gibt es hier: https://www.futter-fuers-hirn.de  

 

EU-Projekt „ImProVE“ – „Inklusion machen“ 

 

 

Jugendorganisation „Gemeinsam aktiv“ 

Unsere Jugendorganisation schließt ihr erstes Solidaritätsprojekt „Take heart“ erfolgreich ab. 

Die Webseite des Projektes ist aufrufbar unter www.jugend-orientiert.de 

 

Hochschulgruppe 

Unsere Hochschulgruppe formiert sich unter der Leitung von Sören und mit Unterstützung von 

Sofie, Larissa und Alessandra neu.  

Bei unserem Onlinetraining für Freiwilligenkoordina-

tor*innen lernen die Teilnehmer in 10 Modulen alles von An-

werbung bis Zielsetzung. Das kostenlose Schulungspro-

gramm findet von Oktober bis Dezember 2023 online über 

Zoom mit Themen wie u.a. Veranstaltungsorganisation, 

Konfliktmanagement und Kommunikation statt. 

Unser erstes Ergebnis ist fertig: eine umfangreiche Toolbox 

mit über 20 Schritt-für-Schritt Anleitungen für nützliche digi-

tale Tools. Das Handbuch ist  hier zu finden: 

https://handbook.professional-volunteering.eu 

Wir starten eine neue Ausbildungsrunde von Inklusionsbud-

dies in Kooperation mit der Freiwilligenagentur in Regensburg. 

Auch die lokale Variante unseres EU-Projekts „ImProVE“ läuft 

gut. Wir veranstalten eine große, inklusive Podiumsdiskussion 

und stellen das Projekt in zwei Online-Workshops für die Lag-

fa Bayern und das Inklusionsnetzwerk REGSAM aus München 

vor. Außerdem gibt es Aktionen wie ein Rollstuhltraining. 

Wir arbeiten daran, unser Tatennetz www.tatennetz.de barrie-

refrei zu gestalten, damit die Vermittlung ins Ehrenamt noch 

leichter wird.  

https://www.futter-fuers-hirn.de/podcast/
https://handbook.professional-volunteering.eu/
http://www.tatennetz.de


Gemeinschaftsraum 

 Weitergeführt wird: 

Café Deutsch, Frauencafé, Kreativwerkstatt, Offenes Atelier, Spieleabend, Solidarity Bread etc. 

 

Workshops 

In diesem Jahr finden unter anderem Workshops zu den Themen „Das tut mir gut“, „Blindheit“, 

„Existenzgründung und Selbstständigkeit in Deutschland“ und „Barrierefreiheit im Netz“ statt. 

Kunstnacht am 07.07.2023 

Reste-Essen 

Am 07.07.2023 findet die Passauer Kunstnacht 

statt. In unserem Gemeinschaftsraum stellen wir 

die kreativ gestalteten Lebenskoffer aus, die bei 

intergenerationellen Begegnungen entstanden 

sind. Parallel begeistern uns Ape & Elephant mit 

Live-Musik. Für das leibliche Wohl ist natürlich 

auch gesorgt.  

Auch das Projekt „Reste-Essen“, bei dem 

wir aus übergebliebenen Lebensmitteln ein 

Festmahl zaubern, kann dieses Jahr weiter 

stattfinden. Die Hochschulgruppe bEU ver-

anstaltet dieses bei uns im Gemeinschafts-

raum sogar mit Lebensmitteln, die über 

„food sharing“ gerettet werden. 



Abgeschlossene Projekte 

 Entrepreneur 

 

„Remember to act“ 

Bei einem 5-tägigen Workshop über „Peace Education“ in Baku, Aserbaidschan entwickeln die 

Partner ein Konzept für einen Friedensworkshop „Meet for peace“. Wir führen ihn mit Schü-

ler*innen der Nikolaschule durch. Zudem wird im April der internationale Ideathon ausgerichtet, 

wo 6 Teams von jungen Menschen von hier und aus Georgien und Aserbaidschan gemeinsam 

Projektideen zum Thema Erinnerungskultur, Frieden, Konfliktmanagement entwickeln. Das Sie-

gerteam trifft sich im Sommer in Georgien und entwickelt die Idee zum konkreten Projektantrag 

weiter. Am 27.01.2023 bieten wir anlässlich des Gedenktages an die Opfer des Holocaust einen 

Online-Workshop zum Thema Holocaust an. Auch die Projektwebseite wurde aktualisiert: 

www.remember-to-act.de 

 

"Suitcase of my life" (Lebenskoffer) 

Das Projekt endet zum 28.2.2023. Die Ausstellung ist nun auch virtuell zu sehen, sowie auch 

die Anleitungen, wie man selbst so ein Projekt organisieren kann: www.suitcases-of-life.eu 

Und die Methode „Lebenskoffer“ wird bei unseren Partnern in Georgien und 

Aserbaidschan getestet. Es gibt viele positive Rückmeldungen. 

Wir führen erfolgreich eine Schulung „Wie finanziere ich 

mein Ehrenamtsprojekt“ mit Schülern der 8. Klasse der 

Haupt- und Mittelschule St. Nikola durch.  

Perdita Wingerter und Larissa Schillai sind in Rumänien, 

wo in einem 5-tägigen Workshop junge Menschen dabei 

begleitet werden, ihre Businessideen für eine Existenz-

gründung weiter auszufeilen. 6 junge Leute aus Deutsch-

land mit eigenen Geschäftsgründungsideen sind mit dabei 

und kommen mit ganz konkreten Gründungszielen zurück. 

Ein Brett- und Kartenspiel, wo man seine unternehmeri-

schen Kompetenzen und sein Wissen spielerisch unter 

Beweis stellen muss, ist fertig. Auch ein Schulungskon-

zept „Von der Business-Idee zum Geschäft“ für Schü-

ler*innen  ist fertig. Beides wird der Hans-Lindner-Stiftung 

vorgestellt, damit diese das in ihren Angeboten nutzen 

können.  

Mehr dazu: https://gemeinsam-in-europa.de 

http://www.remember-to-act.de
http://www.suitcases-of-life.eu
https://gemeinsam-in-europa.de/foerderung_der_zusammenarbeit#ENTREPRENEUR--Unternehmertum-jenseits-von-theoretischen-Konzepten-f%C3%B6rdern


Aktionen 

 Gedenktag am 27.01.2023 

Am 27.01. bieten wir anlässlich des Gedenktages an die Opfer des Holocaust einen Online-

Workshop zum Thema Holocaust an, wo junge Leute von uns und aus Georgien und Aserbaid-

schan teilnehmen. Die Gedenkfeier am Mahnmal wird von 6 jungen Menschen sehr würdevoll 

und berührend gestaltet. Anschließend gibt es noch eine Diskussionsrunde im studio 12. In die-

sem Jahr wollen wir den Schwerpunkt „Friedensbildung“ angehen. 

 

Workshop „Miteinander der Generationen – wie kann das gelingen?“ 

Am 09.02.2023 findet der Workshop mit Perdita Wingerter als Referentin im Haus der Generati-

onen mit dem Thema „Miteinander der Generationen – wie kann das gelingen?“ statt. Auch un-

sere Ausstellung „Lebenskoffer“ ist dort zu sehen. 

 

Workshop "Fakten statt Fakes" 

Perdita Wingerter führt zusammen mit Praktikant 

Randall Meyers für die Sophie-Scholl-Hauptschule 

in Burglengenfeld zwei Workshops zum Thema 

„Fake News“ für 69 Schüler*innen durch. Die Schu-

le möchte diese Kooperation im nächsten Jahr fort-

führen. 



Aktionen 

 Nachbarschaftsfest am 29.07.2023 

Unser Verein wird 15 Jahre alt! Im Rahmen eines Nachbarschaftsfestes auf dem Kirchenplatz in 

der Innstadt feiern wir unser Jubiläum. Wir nutzen die Gelegenheit, um miteinander ins Ge-

spräch zu kommen. Der Tag wird vom Innstädter Männerchor und jungen Musizierenden be-

gleitet. 

 

Podiumsdiskussion 

 

 

 

Weihnachtshütte am 02.12.2023 

Wie jedes Jahr haben wir für diesen Tag die Sozialhütte 

am Weihnachtsmarkt. Die Einnahmen sind alle für un-

ser Sprachpatenprojekt für Kinder. 

Die inklusive Podiumsdiskussion am 05.05.2023 

mit Kanditat*innen für die Landtagswahl bzw. Be-

zirkstagswahl ist ein voller Erfolg. 9 Politiker*innen 

aus verschiedenen Parteien sind da. Unser blinder 

Ehrenamtlicher Christian Moritz moderiert mit Per-

dita die Veranstaltung, was dazu führt, dass sich 

ganz viele Menschen mit unterschiedlichsten Be-

hinderungen ebenfalls melden, und Fragen stellen. 

Insgesamt ist der Kinosaal fast voll besetzt mit ca. 

40 Prozent Betroffenen und 30 Prozent mit Fach-

kräften aus dem Behindertenbereich. Wir bekom-

men durchweg positive Reaktionen. 

Der Film zur Veranstaltung: https://youtu.be/

Cedsonc8CHo 

https://youtu.be/Cedsonc8CHo
https://youtu.be/Cedsonc8CHo


 Wir feiern Jubiläum: 15 Jahre „Gemeinsam leben und lernen in Europa e.V.“ 

 Durch eine Kooperation mit Aktion Mensch ist ab diesem Jahr unser TatenNetz barriere-

frei. Dort können Vereine und Initiativen kostenfrei ihre Suche nach Ehrenamtlichen ein-

stellen bzw. Menschen nach dem passenden Ehrenamt suchen. Dank unseres Bufdis Kaj 

und der Zuarbeit von Geschäftsführerin Perdita Wingerter und Sofie Hoffmann wird unsere 

ganze Seite optisch und inhaltlich auf den neusten Stand gebracht.  

Besonderes aus dem Jahr   

 Zum Jahresende haben wir doch noch mal Glück gehabt und gleich 3 neue Bundesfreiwilli-

ge gefunden: Verena von Moller, Zainab Yousofi und Mina Schütte helfen bei diversen Pro-

jekten von „Among Us“ bis zur Weihnachtshütte und der Vereinschronik mit.  

 Darüber hinaus engagiert sich Alexander Warbinek in Teilzeit bei uns: zusammen mit Franz 

und mit Christian aktualisiert er gerade unsere Datenbank zu Vereinen und Organisationen 

aus der Region.  

 Adrienn Bucci engagiert sich schon seit letzten Monat mit 30h/Wo für uns und wird uns 

noch bis Ende März unterstützen. Sie arbeitet nicht nur in unseren europäischen Projekten 

mit, sondern hilft uns bei Social media und hat den Escape-Room dekoriert. 

Neues aus der Geschäftsstelle 

 


